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Kr. 21

Das ist unser Weekend-Haus. Es steht mitten drin in den Reben,
am sonnigen Südost-Hang des Monte Vcrità über Ascona. Der

Ausbiidt auf den Lago Maggiore, auf das gegenüberliegende
Ufer und die italienische Nachbarschaft ist bezaubernd

Die Reisezeit rückt näher,
mit ihr der Wunsch, aus-

zufliegen: an den See, in die

Berge, nach dem Süden. Die
Phantasie baut Luftschlösser.

Bei uns fand endlich das Luft-
schloß seinen realen Nieder-
schlag in einer primitiven
Holzhütte.

Seit Jahren haben wir an
einem Weekend-Haus herum-
gedacht, es besprochen, skiz-

ziert, kalkuliert, um schließ-

lieh alle teuren, komfortablen
Projekte auf die Seite zu schie-

«Casa semplice» haben wir unser
Haus getauft. Klein und einfach ist
es, gerade wie der Name sagt, aber
es ist auch sonnig und zweckmäßig

So war es früher, als wir noch
kein festes Weekend-Häuschen
hatten. Jeden Samstag mon-
tierten wir unser Zelt, am Sonn-
tag brachen wir es ab. Beide
Manipulationen waren zeitrau-
bend. Jetzt ist alles so einfach
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Seit langer Zeit entwar-
fen wir Pläne, skizzier-
ten, kalkulierten. Auch
das einfache Häuschen,
das schließlich entstand,
verursachte mancherlei
Kopfzerbrechen

ben und ganz bescheiden eine «Casa semplice» zu erbauen.

Die notwendige Zeichnung wurde selbst entworfen, ein

einschlägiges Geschäft in der Nähe von Basel lieferte das

Baumaterial, und kurz darauf rollte das ganze «Haus»

durch den Gotthard in den Tessin. Da steht jetzt unsere
«Casa semplice» an einem sonnigen Hang, hellblau gestri-
chen, mit wunderbarer Rundsicht auf den See und die

Umgebung. Unser Prinzip war das: Kleinste Kosten, größte

Nutzung, dabei praktisch, ansprechend. Das haben wir
erreicht. Das ganze Weekend-Haus in solider Bauart ausge-

führt, kostet ohne Land und Installation 1700 Franken. Es

ist herrlich, hier zu wohnen, in dieser sonnigen Lage, mit
dem souveränen Gefühl völliger Unabhängigkeit e. &.
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